
(hehe) Am vergangenen Sonntag hatten die SKV Leichtathleten zu ihrem 30. 
Halbmarathonlauf im Mörfelder Unterwald eingeladen. Pünktlich zum Start öffnete der 
Himmel seine Schleusen und schloss sie erst mit den letzten der 495 Zieleinläufern. Trotz der 
kühlen Temperaturen und tiefen, zum Teil morastigen Wegen, wurden gute Leistungen 
gezeigt. Der Sieger kam diesmal aus dem Saarland. Jörg Schmidt aus Homburg-Jägersburg 
erlief sich als M40-Läufer den Gesamtsieg in 1:14:47 Stunden. Als Siegerin überquerte die 
19jährige Kerstin Straub vom SSC Haunau-Rodenbach in 1:23:25 Stunden die Ziellinie. Die 
einheimische LG Mörfelden-Walldorf konnte trotz der widrigen Bedingungen ihre positive 
Entwicklung beim Langlauf darstellen. Thomas Philipp verbesserte als 3. im Gesamteinlauf 
und 1. der Altersklasse M30 den von ihm gehaltenen LG-Rekord und seine persönliche 
Bestzeit auf 1:15:33 Stunden. Die Freude darüber konnte man ihm beim Zieleinlauf ansehen, 
hatte er doch sein angestrebtes Ziel erreicht. Nicht weit dahinter konnte Harald Klein nach 
einem beherzten Rennen seine persönliche Bestzeit um einige Minuten auf 1:17:03 Stunden 
verbessern. Als 7. des Gesamteinlaufes kam er dabei an diesem Tage auf Rang 4 in der sehr 
stark besetzten Männerklasse M40. Auf Rang 21 im Gesamteinlauf bzw. Rang 6 in der M30 
kam Marcus Jüch mit 1:21:14 Stunden. In der inoffiziellen Mannschaftswertung konnten die 
Drei von der LG sich damit Rang 1 erlaufen. Persönliche Bestzeiten konnten auch Achim 
Stiller und Steffen Seinsche an diesem Regentag vermelden. Achim Stiller verbesserte seine 
Bestzeit in dem im Vorfeld noch als Trainingslauf angekündigten Rennen um über eine halbe 
Minute auf 1:28:25 Stunden. Im Gesamteinlauf war es Rang 58 und in der M40 Rang 24. 
Steffen Seinsche steigerte seine Bestzeit um über eine Minute auf 1:33:24 Stunden und kam 
auf Rang 15 in der M35 und Rang 101 im Gesamteinlauf. Zwischen den beiden erreichte 
Burkhard Severon mit zwei ausgeglichenen Unterwaldrunden als 4. in der M50 in 1:30:36 das 
Waldstadion. Als schnellste Läuferin der LG war Claudia Richter unterwegs. In 1:44:39 
Stunden erlief sie sich damit Rang 2 in der W30 und Rang 226 im Gesamtfeld. Auch Barbara 
Cezanne konnte mit ihrer Zeit an diesem Tag zufrieden sein. Als 5. der W45 / 360. im 
Gesamteinlauf kam sie mit 1:54:48 Stunden ins Ziel. Weitere Ergebnisse: 271./55.M45 Lutz 
Niclaus, 1:48:24; 356./32. M30 Markus Oerter, 1:54:35; 442./13. M60 Klaus Müller, 2:04:01. 
Einen besonderen Einsatz leisteten bei diesem Lauf auch die Helfer im Stadion und auf den 
Kontrollstationen im Wald mit ihrem zweieinhalbstündigen Regeneinsatz! 


